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Sport regional

● Stationentraining-Siegerinnen

Tina Strelec (8 bis 10 Jahre)
Anna-Lena Berg (11 bis 12 Jahre)
Regina Schuster (13 bis 14 Jahre)
Julia Mühldorfer (15 bis 16 Jahre)

Die Gewinnerinnen

Profi-Fußballerin Tanja Wörle vom FC

Bayern München unterstützte die Aktion

der Fußball-Mädchen.

in Vereinen spielen. Diese wurden
Teams in ihren Altersklassen zuge-
lost und spielen so Seite an Seite mit
Vereinsspielerinnen im Turnier.
Und die Mini-WM auf dem Klein-
feld steht der großen Weltmeister-
schaft in Kampfgeist und Engage-
ment in nichts nach. Immer vier
Mädels in einer Mannschaft liefern
sich auf den Kunstrasenplätzen
spannende Spiele, bei denen letzt-
lich sowohl Hadil (Brasilien), als
auch Sarah (Kanada) als Sieger her-
vorgehen.

Abschließend kann Hansen fest-
stellen: „Ein prima Event, bei dem
die Mädels verletzungsfrei und von
Gewittern verschont blieben und
viel Spaß hatten.“

gung bekommen und als Highlight
haben sie Gelegenheit, Profis haut-
nah zu erleben.“ Vor allem freut sie
sich über die vermehrte Teilneh-
merzahl im Vergleich zum Vorjahr,
als das Event in Augsburg Premiere
feierte, und über die 40 Anmeldun-
gen von Mädchen, die bisher nicht

na Berg, Regina Schuster und Julia
Mühldorfer ihre Preise. Während
der Ruhepause am Mittag stellt sich
Wörle in einer Talkrunde den Fra-
gen der Mädchen. Die Fragen der
Mädels reichen von A wie Anfang
der Karriere in Thannhausen bis Z
wie Zeitmanagement zwischen Fuß-
ball und Familie. Die 32-jährige
DFB-Pokalsiegerin gibt den Nach-
wuchsspielerinnen gerne sowohl
Tipps als auch Autogramme und
zeigt sich von der außergewöhnli-
chen Idee der Fußballlandschaft
mitten in der Innenstadt begeistert.

Initiatorin und Organisations-
chefin Hansen erklärt den Hinter-
grund des Projekts: „Mädchen sol-
len Spaß am Sport und an der Bewe-

VON JANINE FAASS

Sarah Wagner trifft sich mit ihren
Freundinnen um 10 Uhr auf dem
Platz vor der City-Galerie. Doch die
16-Jährige und ihre Mannschafts-
kolleginnen sind nicht zum Einkau-
fen hier. Sie wollen Fußball spielen.
Was normalerweise auf dem Willy-
Brandt-Platz recht ungewöhnlich
ist, war am vergangenen Samstag
ausdrücklich erwünscht.

Denn im Rahmen des Mädchen-
Fußball-Events „Girls Wanted“ be-
grüßt die ehemalige dänische Fuß-
ball-Nationalspielerin Louise Han-
sen 120 Mädchen im Alter von acht
bis 16 Jahren zum Stationentraining
und anschließenden Mini-WM-
Fußballturnier. Ausgestattet mit
den weißen Trikots des Sponsors
und nach Alter in Mannschaften
eingeteilt, starten die Kickerinnen
in den Stationenrundlauf. Für das
Team um Sarah steht als Erstes das
Fußball-Quiz an.

Fragen wie „Aus wie vielen Rin-
gen bestehen die olympischen Rin-
ge?“ beantworten sie mit Leichtig-
keit, und nach einigen Minuten geht
es weiter zum Ball-Parcours. „Hier
sollen Schnelligkeit, Technik und
Koordination geschult werden“, er-
klärt die Juniorin des FC Augsburg,
nachdem sie über Hindernisse ge-
sprungen und Hütchen erfolgreich
umdribbelt hat.

Zweikämpfe
und Torwandschießen

Betreut und erklärt werden die Sta-
tionen von Hansens hochkarätigem
Trainer-Team, das unter anderem
aus ehemaligen und aktiven Bun-
desliga- und Nationalauswahlspiele-
rinnen besteht. So kümmert sich
Claudia Jahn, eine langjährige lei-
denschaftliche Fußballerin, um die
Zweikampf-Station, „bei der im di-
rekten Vergleich Technik, Kampf-
stärke und Durchsetzungsvermögen
gefordert sind“.

All diese Eigenschaften zeigt
Stürmerin Wagner und gewinnt ihre
Zweikämpfe souverän. Beim Tor-
wandschießen versuchen in der
Zwischenzeit die jüngeren Spiele-
rinnen Punkte zu erzielen. Hadil
Larbaoui aus Erding erklärt: „Diese
Station ist meine Lieblingsstation,
aber auch die andern machen Spaß.“
Kurz erzählt die Achtjährige noch
voller Vorfreude, dass sie beim Tur-
nier in der Mannschaft „Brasilien“
spielen wird, bevor sie zur nächsten
Station läuft.

Doch vor dem Turnier gibt es
eine erste Siegerehrung. Pokale für
die Mädchen, die beim Stationen-
Training in ihren Altersklassen am
besten abgeschnitten haben, dürfen
nicht fehlen. Diesen Part überneh-
men Bürgermeister Peter Grab und
FC-Bayern-Profi Tanja Wörle. Sie
überreichen Tina Strelec, Anna-Le-

Einmal für Brasilien spielen
Aktionstag Für 120 Mädchen zwischen acht und 16 Jahren dreht sich beim Programm von „Girls Wanted“

alles um den Fußball. Auch FC-Bayern-Profi Tanja Wörle steht Rede und Antwort

120 Mädchen im Alter zwischen acht und 16 Jahren nahmen am Fußball-Event „Girls Wanted“ auf dem Augsburger Willy-Brandt-Platz teil. Dabei ging es nicht nur um Technik

und Fußballwissen, auch ein Mini-WM-Turnier wurde gespielt. Fotos: Michael Hochgemuth

Wer eine solch charmante Unterstützung hat, kann
doch nur eine olympische Medaille gewinnen: Das
gilt für die beiden Augsburger Olympia-Kanuten
Hannes Aigner und Sideris Tasiadis. Sie wurden von
ihren Freundinnen, Melanie Pfeifer (links) und Clau-
dia Bär, nach London begleitet. In Schwarz-Rot-
Gold gekleidet verfolgten die beiden Kanutinnen die

Qualifikations-Wettkämpfe im Lee Valley White
Water Centre und werden wohl auch heute dabei
sein, wenn Bärs Freund Sideris Tasiadis von den
Kanu Schwaben Augsburg um 14.30 Uhr im Cana-
dier-Einer an den Start gehen wird. Hannes Aigner
tritt erst wieder am Mittwoch im Halbfinale der Ka-
jak-Einer an. Foto: Marianne Stenglein

Charmante Unterstützung für die Olympia-Kanuten

Licht und Schatten
Skaterhockey Bundesligateam des TVA

kämpft weiter um Play-off-Plätze
Der Kampf um die Tabellenspitze
der Skaterhockey-Bundesliga und
die vier Play-off-Plätze wird immer
spannender. Der TV Augsburg (27
Punkte) führt weiter vor den Duis-
burg Ducks (24), Köln-West (23)
und den Samurai Iserlohn (22). Am
vergangenen Wochenende musste
TVA-Trainer Christoph von Kül-
mer mit seinem Team ein 5:6 (0:4,
5:1, 0:1) im Spitzenspiel bei den Sa-
murai Iserlohn hinnehmen. Einen
Tag später wurde dann aber ein 8:2
(2:1, 3:0, 3:1) bei den Rockets Essen
erkämpft.

„In Iserlohn haben wir das erste
Drittel total verschlafen. Dank einer
Steigerung im zweiten Abschnitt
konnten wir ausgleichen. Leider hat
es dann doch nicht zum Punktge-
winn gereicht. Es war eine bittere
Niederlage“, so von Külmer.

Er lobte aber Torhüter Patrick
Schenk für eine großartige Leistung,
der nach dem ersten Drittel Natio-
naltorhüter Andreas Fuchs an des-

sen Geburtstag abgelöst hatte.
„Fuchs konnte an den Gegentref-
fern nichts machen“, nahm der
TVA-Coach den Torhüter in
Schutz. Für die TVA-Tore sorgten
Maximilian Nies (2), Florian Nies,
Simon Arzt und Christian Sohl-
mann.

Von Anfang an
Vollgas gegeben

Wesentlich besser lief es bei den
Rockets Essen. „Wir haben von An-
fang an Vollgas gegeben und das
Spiel beherrscht. Ein Rückhalt war
wieder Torhüter Patrick Schenk.
Mit diesem wichtigen Erfolg gehen
wir in das Spitzenspiel am kommen-
den Samstag in der TVA-Arena ge-
gen den Tabellenzweiten Duisburg
Ducks“, war von Christoph von
Külmer zu hören. In Essen trafen
Maximilian Nies, Christian Sohl-
mann, Lukas Fettinger (je 2), Nico-
lai Wagner und Benjamin Becherer
für den TVA. (AZ)

Meistertitel
gesichert
TV Augsburg ist

zweimal erfolgreich

Zwei bayerische Meistertitel ge-
wann der Skaterhockey-Nachwuchs
des TV Augsburg. Die Junioren um
Trainer Christian Keller setzten sich
in den beiden Play-off-Endspielen
im Lokalderby gegen die Skater
Union mit 18:4 (8:1, 6:1, 6:2) und
8:5 souverän durch. Der Titelver-
teidiger blieb in der gesamten Saison
ohne Niederlage. Im ersten Spiel
sorgten Felix Hirschberger (6), Ale-
xander Girsig (4), Maximilian Kli-
mek (3), Maximilian Maurer (2),
David Heinrich, Niklas Bullnhei-
mer und Dominik Hülskopf für die
TVA-Tore. Bei der Skater Union
waren Patrick Kurz (3) und Domi-
nik Zimmermann erfolgreich.

Im Rückspiel schossen David
Heinrich (2), Lukas Gerstlauer, Ma-
ximilian Arnawa, Maximilian Kli-
mek, Maximilian Maurer, Niklas
Bullnheimer und Alexander Girsig
die Tore für den Meister. Patrick
Kurz (3) und Robin Maag (2) waren
für die Schützlinge von Trainer Ar-
min Stöckel erfolgreich.

Jubeln durfte auch die Jugend des
TVA, denn mit einem 7:2 (1:1, 4:0,
2:1) gegen den IHC Atting machten
die Schützlinge von Trainer Frank
Kozlovsky („Ich bin stolz auf die
Jungs.“) ein 7:9 aus dem Hinspiel
wett. Nikolai Luther (4) und Bay-
erns Topscorer Marco Sternheimer
(3), der es auf 41 Tore in der Saison
brachte, sorgten für die zum Titel-
gewinn notwendigen Treffer. So-
wohl die Junioren, wie auch die Ju-
gend des RVA, haben sich für die
deutschen Meisterschaften im De-
zember in Düsseldorf und Krefeld
qualifiziert. (AZ)

Groß war die Freude bei den TVA-Junio-

ren, die sich mit einem 18:4-Sieg gegen

die Skater Union den bayerischen Meis-

tertitel sicherten. Foto: Annette Zoepf

Fußball am Dienstag

Toto-Pokal, Viertelfinale
FC Ehekirchen – TSV Meitingen
TSV Burgheim – TSV Neusäß (bd. 18.30 Uhr)

SANDBAHNRENNEN

Platz drei für Haunstetter
Seitenwagen-Gespann
Bei der Europameisterschaft der
Seitenwagen in Werlte erreichte
das Gespann Stefan Brandhofer/Da-
niel Eibl vom AMC Haunstetten
den dritten Platz. Die Vereinskolle-
gen Markus Brandhofer/Corinna
Günthör kamen auf Rang vier. Ge-
samtsieger wurden Tommy Ku-
nert/Markus Eibl. (pm)

LEICHTATHLETIK

Augsburger bewältigt
Swiss-Alpine-Marathon
Der Swiss-Alpine-Marathon gilt mit
seinen 79,4 Kilometern und 2600
Höhenmetern als größter, längster
und höchster Berglauf der Welt.
Von Davos aus geht es in hochalpi-
nes Gelände mit Eis und Schnee.
1061 Athleten aus 43 Nationen
schafften heuer das legendäre Ren-
nen. Darunter war ein Augsburger,
nämlich Wolfgang Kugler als 158.
Mann mit 8:31 Stunden. (wilm)

Regionalsport kompakt


